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Rottweil, 19.10.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Prüfantrag: Badewasserqualität des Neckars zur Landesgartenschau 2028 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Broß, 

 

die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen bittet zu prüfen bzw. von 

anderen Behörden prüfen zu lassen: 

1. Wie hoch ist derzeit die Belastung der Wasserqualität des Neckars in 
Rottweil? 

2. Welche Maßnahmen wären in der Stadt und bei den Oberliegern 
erforderlich, um zu Beginn der Landesgartenschau 2028 den Neckar zum 
Baden freigeben zu können? 
 

Begründung: 

1. Die Landesgartenschau 2028 verfolgt das Hauptziel, den Bürgerinnen und 
Bürgern den Neckar wieder näher zu bringen. Er soll sichtbarer, erreichbarer und 
erlebbarer werden. Unsere erfolgreiche Bewerbungsbroschüre zeigt im geplanten 
Neckarpark u.a. einen reizvollen Neckarstrand, an dem Menschen gesellig 
lagern. Und im Wasser sieht man sogar Leute plantschen. Es wäre herrlich, wenn 
sie das zur Eröffnung auch tatsächlich und sorglos tun könnten. Ohne Bedenken, 
eventuell belastetes Wasser zu schlucken. Bei Badewasserqualität des Neckars 
dort kein Problem mehr. 
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2. Leider stellt die Antwort der Landesregierung auf die Anfrage des Abgeordneten 
Paul Nemeth (CDU) „Baden im Neckar“ ernüchternd klar, 

 „dass die nach der Badegewässerverordnung erforderliche Qualität des 
Neckarwassers dauerhaft nicht eingehalten werden kann. Die untersuchten 
Einzelproben zeigten nicht nur eine sehr hohe Belastung mit Fäkalkeimen 
oder Salmonellen, sondern beim Projekt Virobathe auch teilweise mit 
humanpathogenen Viren (z. B. Noroviren).“ 

3. Rottweil liegt am Oberlauf des Neckars und hat wenig Zuflüsse. Die Vermutung 
ist daher nicht abwegig, dass die ökologischen und chemischen 
Belastungsquellen noch überschaubar und daher vielleicht auch noch 
verbesserbar sind. Z.B. über Kläranlagen mit hoher Abwasserdesinfektion. So 
gesehen, wäre es ein echtes Highlight für Natur- und Menschenschutz, wenn der 
Neckar zu Beginn der Landesgartenschau wieder mit einer Wasserqualität 
aufwarten könnte, die der Badewasserverordnung entspricht.  
Viele ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger erinnern sich wehmütig noch an die 
Zeiten, in denen sie im einstigen Rottweiler Neckarbad noch das Schwimmen 
erlernten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Ingeborg Gekle-Maier 

Fraktionssprecherin 

 

Anhang: 

Kleine Anfrage des Landtagsabgeordneten Paul Nemeth (CDU)  

„Baden im Neckar – Möglichkeiten, Hindernisse und Chancen“: 

-  https://www.landtag-
bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP16/Drucksachen/2000/16_2950_D.
pdf 
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